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Der
gute Stil

«Die Anlagen am Bahnhof sind in einem

traurigen Zustand. Vollständig dürre Äste
schreien zum Himmel, sowohl bei den

Anlagen am Bahnhof selbst, wie auch bei
der Allee zum Bahnübergang.»

Die schreienden dürren Aeste sollte
man sofort abschneiden, da sie ein
seltenes Kuriosum darstellen und
jedes Museum zieren würden,

«Ein Drittel seines Lebens muss Rainer
Maria Rilkens in Briefen zugebracht
haben .»

Der gute Rilke scheint das

«Eigenheimproblem» auf seine Art gelöst zu
haben,

«Bekanntmachung! Ab 7. April 1932 wird
von den Jahreskontingenten der Bezüger

von Trinksprit der Anteil, den es auf
sechs Monate trifft, d. h. die Hälfte jedes
einzelnen Jahreskontingentes bezugsberechtigt.

Für die davon bis zum 30.

September 1932 nicht bezogene Menge fällt
die Bezugsberechtigung ohne weiteres
dahin. Eidg. Alkoholverwaltung.

Lieber Nebelspalter! Es gibt offen-
bärlich nicht nur ein «Français fédéral»,

sondern es gibt auch ein
Bundesdeutsch,

«Eine mit Strippe zusammengeflickte,
zerbrochene Lenkung ist dabei das wenigste,

wenn man bedenkt, dass trotz dieser

«Reparatur» der Chauffeur auf einer
abschüssigen Strasse mit den scheusslich-
sten Kurven immer nur die eine Hand

am Steuer hatte; mit der andern auf dem

Trittbrett des Autos stehend, musste er
etwas am Motor in Ordnung bringen.»

Trotzdem der Interpunktionsfehler
nur halb gemacht wurde, sicher etwas
verwirrend! Sahib
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Abrüstung
Es eilen Schnecke
Und Regenwurm
Nach Genf, den hohen

Gepanzerten Turm
Der Erde, Objekt
Unendlicher Klagen,
Gemach zu zerlegen
Und abzutragen.

Der Weg ist lang
Für kriechende Wesen,
Gross die Gefahren,
Noch grösser die Spesen.
Und wenn sie am Ziel fast
Ermüdet vom Schleichen,
Erkennen sie erst,
Dass die Kräfte nicht reichen.

Dann fühlen sie schaudernd
Die überstellte
Gewalt des Baus und
Des Eisens Kälte.
Sie ringeln sich grämlich,
Frierend, zusammen,
Bis von neuem die Welt
Wird stehen in Flammen. Gnu
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